
Wem würdest du gerne so richtig deine Meinung 
sagen?
Tue ich viel zu oft. Ich sollte es lieber mal lassen.

Hast du einen Lieblingsort in Zürich?
Ich bin mit einigen Lebewesen aus dem Ensem-
ble sehr gut befreundet. Mit ihnen zusammen 
wird jeder Ort in Zürich zu meinem Lieblingsort.

Was interessiert dich an Der Reigen von 
Schnitzler besonders?
Mich interessiert die Verlogenheit und die Dop-
pelmoral der Figuren. Auf den ersten Blick wir-
ken die Figuren unbeholfen und spiessig, aber in 
dem, aus Langeweile und / oder aus Begierde 
getriebenen Spiel, liegt eine grosse Brutalität. 
Es ist nie ganz klar, welche Figur in der Szene 
dominiert, wobei für mich Dominanz auch ein 
Ausdruck von Schwäche sein kann.

Der Schauspielerin Tabita Johannes, 1988 in Ham- 
burg geboren, war schon im Kindesalter klar, 
dass sie Schauspielerin werden will. Folglich stu-
dierte sie nach ihrem Abitur Jura an der Uni 
Hamburg. Da sie wusste, dass sie so nicht auf die 
grossen Bühnen kommt, studierte sie neben  
ihrem Schwerpunktfach Kriminologie in Rechts-
wissenschaften, Schauspiel an einer privaten 
Schauspielschule in Hamburg. Da neben soviel Gel- 
erne wenig Zeit zum Geld verdienen blieb, muss-
te sie sich entscheiden; Jura oder Schauspiel? 
Seit 2019 ist sie festes Mitglied im Ensemble 
Schauspielhaus Zürich. Sie liebt Geschichten von 
Spongebob und Virginie Despentes. Sie liebt  
Kontrolle und Kontrollverlust. Doch nichts liebt sie 
so sehr wie ihren kleinen Hund Seppel.

Drei Fragen an 
Tabita Johannes
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Whom would you like to give a piece of your 
mind?
I do that far too often. So, I’d better not.

Do you have a favourite place in Zurich?
I am very good friends with some of the people 
in the ensemble. Together with them, every 
place in Zurich becomes my favourite.

What interests you most about Der Reigen by 
Schnitzler?
I am interested in the mendacity and double 
standards of the characters. At first glance, the 
characters seem awkward and stuffy, but there 
is a great brutality in the play, which is driven 
by boredom and/or desire. It is never quite 
clear which character dominates the scene, al-
though for me dominance can also be an ex-
pression of weakness.

Actress Tabita Johannes, born in Hamburg in 
1988, knew from an early age that she wanted 
to be an actress. Consequently, she studied 
law at the University of Hamburg. Since she 
knew that this would not get her onto the big 
stages, she studied acting at a private drama 
school in Hamburg in addition to her major in 
criminology in law. Since there was little time 
to earn money alongside so much studying, she 
had to decide; law or acting? Since 2019 she’s 
a permanent member of the Ensemble Schaus-
pielhaus Zürich. She loves stories by Sponge-
bob and Virginie Despentes. She loves being in 
control and losing control. But she loves noth-
ing more than her little dog Seppel.

Tabita Johannes



Three Questions for  
Ondrej Vidlar
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What are your plans for the summer?
Hopefully some swimming in the lake and the 
river in Zurich. Also, my family plans on visiting 
me here for the first time and I’ll be performing 
in Venice, Vienna and Berlin! It’s promising to 
be a busy summer. 

What was the most and least appealing thing 
about studying at a world-famous institution 
like P.A.R.T.S? 
The most appealing thing was to meet and 
study with people from all around the world. 
The least appealing thing about being a student 
of dance are all the blisters and bruises.

Can you remember the first piece by Trajal 
you’ve ever seen? 
I can! I went to see Showpony in Amsterdam. 

Ondrej Vidlar, born in the Czech Republic, was 
trained in Latin, Modern and Contemporary 
dance. Since his graduation at the Belgian Aca-
demy of Performing Arts P.A.R.T.S. in 2008,  
he works as a freelance dancer, performer and 
production manager in numerous international 
projects. He’s worked in close collaboration 
with Trajal Harrell as a dancer, choreography 
assitant and rehearsal director for many years. 
With Harrel he came to Zurich in 2019 to conti-
nue his career for the first time as a permanent 
member of the ensemble at a municipal theatre.

Was sind deine Pläne für den Sommer?
Hoffentlich habe ich die Gelegenheit, im See 
und Fluss zu schwimmen. Und meine Familie 
plant, mich das erste Mal hier zu besuchen. 
Ausserdem sind Performances in Venedig, 
Wien und Berlin geplant! Es scheint ein ab-
wechslungsreicher Sommer zu werden.

Was sind die besten und schlechtesten Merk-
male eines Studiums an einer weltberühmten 
Institution wie P.A.R.T.S?
Eine schöne Sache sind all die Begegnungen 
mit Menschen aus der ganzen Welt. Nicht  
so attraktiv sind all die Blasen und Prellungen,  
die mit dem Tanzstudium einhergehen. 

Kannst du dich an die erste Arbeit erinnern,  
die du von Trajal gesehen hast?
Ja! Ich bin nach Amsterdam gereist, um mir 
Showpony anzuschauen. 

Ondrej Vidlar, geboren in der Tschechischen Re- 
publik, wurde in den Tanzstilen Latein, Modern 
und Contemporary ausgebildet. Er ist seit seinem 
Abschluss an der Belgischen Akademie für  
Darstellende Künste P.A.R.T.S. im Jahr 2008 als 
freiberuflicher Tänzer, Performer und Produk-
tions-Manager in zahlreichen internationalen 
Projekten tätig. Als Tänzer, Choreografie-Assis-
tent und auch als Probenregisseur arbeitet er 
seit vielen Jahren eng mit Trajal Harrell zusam-
men, mit dem er 2019 auch ans Schauspielhaus 
Zürich kam, um zum ersten Mal festes Ensem-
blemitglied an einem Stadttheater zu werden.



Zu welcher Musik tanzt du gerne – oder tanzt 
du lieber ohne Musik? 
Meine Frau sagt, ich habe zwei linke Füsse und 
dass ich nicht einmal aus dem Plumpsklo tan-
zen könnte. In meinen früheren Tagen allerdings 
war ich bekannt dafür, mich und meine 
Freund*innen zu blamieren, wenn ich zu The 
Bushwhackers tanzte. Dieser Tage spiele ich 
sozusagen in einer Band – oder bleibe sitzen. 

Willst du die Leser*innen dieses Interviews et-
was fragen?
Vielleicht lässt dich diese Frage aufheulen, weil 
es sich anfühlt, als hätte man wirklich über alles 
gesprochen. Es ist immer besser mit einer Fra-
ge zu antworten, als höflich zu zögern. Es könn-
te sonst der Eindruck entstehen, du seist an der 
Unterhaltung nicht interessiert oder dass dich 
die Gelegenheit, mehr zu erfahren, nicht reize: 
was würdest du gerne erfahren? 

Vermutlich gibt es viele, aber kannst du uns von 
einem Kunstwerk erzählen, das in deinem Leben 
wichtig war?
Dieses hier, sowohl in seiner Gegenwärtigkeit als 
auch in der Distanz zum Werk, in der Distanz 
zur Kunst. Aufgegeben. Unfertig. Keine Zeugen 
für den Rahmen gewinnend. 

Seyda Harjo Grahn: die Biographie kann online 
gefunden werden oder meine Biographie ist  
online oder finde Bio online.

Three Questions for  
Seyda Harjo Grahn

What music do you like to dance to – or do you 
prefer to dance to no music at all?
My wife will tell you that I have two left feet and 
couldn’t dance my way out of an outdoor dunny. 
However, in my younger days I was known to  
embarrass myself and my friends dancing to the 
music of The Bushwhackers. These days I pretty 
much play in a band or remain seated.

Do you want to ask the readers of this interview 
a question?
When you hear this question, you may groan in-
side, since it can feel like you’ve covered abso-
lutely everything during the course of the 
interview. It’s always better to respond with a 
question than to politely demur. Otherwise, you 
could leave interviewers with the impression 
that you’re not engaged with the conversation, 
or that you’re not interested enough in the posi-
tion to jump at the opportunity to learn more. 
“What more would you like to learn?”

I am sure there are many, but can you tell us 
about one artwork that has been important in 
your life?
This one, both in its presence and disappear-
ance away from work, away from art. Aban-
doned. Unfinished. Fetching no witness for a 
frame.

Seyda Harjo Grahn: the bio can be found online or 
my bio’s online or find bio online.
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Blickfelder Festival
In Partnerschaft mit dem Schauspielhaus Zürich zeigt 
das Blickfelder Festival vom 9.– 19. Juni 2022 im Schiff-
bau und anderen Zürcher Kulturbetrieben nationale und 
internationale Produktionen aus den Bereichen Theater, 
Tanz, Bildende Kunst, Literatur und Musik, die ab dem 
Kindes- und Jugendalter zugänglich sind. Das Festival-
zentrum auf dem Turbinenplatz bietet zudem ein viel-
fältiges Kulturprogramm und partizipativ-künstlerische 
Angebote für jedes Alter.

In partnership with the Schauspielhaus Zürich, the Blick- 
felder Festival showcases national and international 
productions from the areas of theatre, dance, visual 
arts, literature and music from 9-19 June 2022 in the 
Schiffbau and other cultural venues in Zurich, accessi-
ble to children and young people. The festival centre on 
Turbinenplatz also offers a diverse cultural programme 
and participatory artistic activities for all ages.

PREMIERE 
K

Von / By Theaterjahr 
Inszenierung / Staging: Theaterjahr 
Premiere: 10. Juni 2022, Matchbox
(89% Empowerment)(54% Party)(15% Drag)

Wir schmeissen uns euch entgegen. Wir verbiegen und 
verlieben uns. Ineinander, voneinander und schliesslich 
zueinander. Wir sind Herz, Lunge, Gehirn. Wir schlagen, 
atmen und beraten. Wir verformen, verwandeln und 
feiern mit euch. Als krönenden Abschluss ihres Jahres 
präsentiert das Theaterjahr ein Happy End.

We throw ourselves at you. We bend ourselves and fall 
in love. Into each other, away from each other and final-
ly towards each other. We are heart, lungs, brain. We 
beat, breathe and consult. We deform, transform and 
celebrate with you. As a crowning finale to their year 
the Theaterjahr presents a happy ending.

Mit / With: Mit Pauline Avognon, Moubarak Djibril, Rosa-Lin Meessen, Enno 
Rennenkampff, Anina Steiner
Produktionsleitung / Production Management: Daniela Späth; Audience Develop-
ment: Laura Kaufmann; Technik / Technicians: Zora Marti, Leo Sussmann,  
Felix David, Andreas Greiner; Künstlerische Beratung / Artistic Advice: Laiya 
Sievi, Fadrina Arpagaus, Daniela Späth, Manuela Runge
Diese Inszenierung findet im Rahmen des Blickfelder Festivals statt. / This 
production is part of the Blickfelder Festival.  
Tickets erhältich über / Tickets available at: www.blickfelder.ch/de/tickets 
Auch interessant für Menschen ab 16 / Also interesting for ages 16 and up
Schweiterdeutsch und Deutsch / In Swiss-German and German.
Keine Übertitel / No surtitles 
10. Juni 2022 (Premiere), Matchbox: CHF 5 / 10 / 15
11. Juni 2022, Matchbox: CHF 5 / 10 / 15

Dimanche
Von / By Cie Focus & Compagnie Chaliwaté; Buch & Regie / Script & Staging:  
Julie Tenret, Sicaire Durieux, Sandrine Heyraud
9., 10. & 11. Juni 2022, Schiffbau-Box: CHF 10 / 15 / 25 / 35
K 
Von / By Theaterjahr; Inszenierung / Staging: Theaterjahr 
10. & 11. Juni 2022, Schiffbau-Matchbox: CHF 5 / 10 / 15
The Girl With The Ugly Face 
Von / By NIE Theatre; Co-Leitung / Co-Direction: Kjell Moberg & Elisabet Topp
15., 16. & 17. Juni 2022, Schiffbau-Matchbox: CHF 10 / 15 / 25 / 35
The Happy Few
Von / By BRONKS; Choreografie & Leitung / Choreography & Direction: Randi De
18., 19. & 20. Juni 2022, Schiffbau-Box: CHF 10 / 15 / 25 / 35 Vlieghe

Tickets erhältlich über / Tickets available at: www.blickfelder.ch/de/tickets

ZUM LETZTEN MAL
Frühlings Erwachen

Inszenierung / Staging: Suna Gürler
Von / By Lucien Haug
(90% Kiss and Tell)(60% Tinder-Kinder)(100% Pure Honesty)

Wenn Jugendliche und Erwachsene zusammen über Sex 
sprechen, heisst es schnell – Stopp! Denn: Sex gilt als 
gefährlich, noch immer. Frank Wedekinds Skandalstück 
Frühlings Erwachen wurde 1891 in Berlin zensiert, in 
Zürich jedoch publiziert. Frühlings Erwachen von Suna 
Gürler und Lucien Haug aus dem Jahre 2020 cancelt 
sich selbst: «Frühlings Erwachen ist abgesagt – aber 
wir müssen reden.»

When adolescents and adults talk about sex together, 
it’s quickly – stop! Because: Sex is considered danger-
ous, still. Frank Wedekind’s scandalous play Frühlings 
Erwachen was censored in Berlin in 1891, but published 
in Zurich. Frühlings Erwachen by Suna Gürler and Lucien 
Haug from the year 2020 cancels itself: “Frühlings 
Erwachen is cancelled – but we have to talk.”

Mit / With: Orell Bergkraut, Sascha Bitterli, Jasmin Gloor, Matthias Kull, Matthias 
Neukirch, Elmira Oberholzer, Dominik Schüepp 
Inszenierung / Staging: Suna Gürler; Bühnenbild / Set Design: Moira Gilliéron; 
Kostümbild / Costumes: Ursula Leuenberger; Licht / Lighting: Gerhard Patzelt; 
Musik / Music: Manuel Gagneux, Yanik Soland; Dramaturgie / Dramaturgy: 
Laura Paetau, Marta Piras
Auch interessant für Menschen ab 14 / Also interesting for ages 14 and up
Unterstützt vom / Supported by Komplizen Klub des Schauspielhauses 
Schweizerdeutsch und Deutsch / In Swiss German and German
8., 9. & 11. Juni 2022, Pfauen: CHF 20–98 / CHF 10–49* Die Arbeit für junge Menschen und mit jungen Menschen am Schauspielhaus Z üri
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Wetterleuchten 
Kino im Garten

An drei Wochenenden im Juni wird der Garten im Innen-
hof vom Schiffbau zum Sommerkino. Gemeinsam mit 
den Kinos Riffraff & Houdini und einem Screening des 
Black Film Festival Zurich zeigen wir in der Reihe Wet-
terleuchten insgesamt neun Filme und entwerfen ein 
facettenreiches, wildes und widerständiges Bild von 
Natur. Luft, Wasser und Erde rahmen thematisch jeweils 
ein Wochenende. Anhand dieser drei Elemente entsteht 
eine assoziative, cineastische Reise, die das Zusammen-
spiel von Mensch und Natur abbildet. Das Genre der 
Filme reicht von phantastischen Animationsarbeiten, zu 
slow cinema, bis hin zu bildgewaltigen Dokumentarfilmen. 

On three weekends in June, the garden in the inner court- 
yard of the Schiffbau becomes a summer cinema. To-
gether with the cinemas Riffraff & Houdini and a 
screening of the Black Film Festival Zurich, we will show 
nine films in the Wetterleuchten series and create a 
multi-faceted, wild and resistant image of nature. Air, 
water and earth thematically frame one weekend each. 
Based on these three elements, an associative, cine-
matic journey emerges that depicts the interplay be-
tween man and nature. The genre of the films ranges 
from fantastic animated works to slow cinema and vis-
ually powerful documentaries.

Verleihung  
Max Frisch-Preis 2022

Stadtpräsidentin Corine Mauch übergibt im Pfauen den 
Max Frisch-Preis an Jonas Lüscher und den Förder-
preis an Enis Maci. Laudationes: Prof. Dr. Joseph Vogl 
und Dorothee Elmiger. Mit dem Max Frisch-Preis der 
Stadt Zürich werden Autor*innen aus dem deutsch-
sprachigen Raum ausgezeichnet, deren Werk in kom-
promissloser Form Grundfragen der demokratischen 
Gesellschaft thematisiert.

Mayor Corine Mauch presents the Max Frisch-Prize to 
Jonas Lüscher and the Promotional Prize to Enis Maci 
at the Pfauen. Laudations: Prof. Dr. Joseph Vogl and 
Dorothee Elmiger. The Max Frisch-Prize of the City of 
Zurich is awarded to authors from German-speaking 
countries whose work addresses fundamental ques-
tions of democratic society in an uncompromising way.

Performers Rule: 
Rest-Zeit-Story-Sorry

Von / By Kollektiv der Künste
Inszenierung / Staging: Kollektiv der Künste
Premiere: 16. Juni 2022, Pfauen- Kammer
(96% Recontextualisation)(20% Tubes)(0% Sorry)

Eine Abschlussinszenierung der ZHdK zu Gast im Schau- 
spielhaus: Die Kammer des Pfauen verwandelt sich  
vier Tage lang in einen Recyclingarchivmagen und erlaubt 
das Wiederkauen von alten Arbeiten. Vergangene Pro-
jekte aus einer staubigen Estrichkiste werden gezeigt 
und in einen neuen Kontext gebracht. Eine Wiedergeburt 
von 15 Projekten der Vergangenheit ins jetzt und eine 
mögliche Zukunft.

A production of this year’s ZHdK graduates stops by at 
the Schauspielhaus: for four days, the Kammer in the 
Pfauen is transformed into a recycling-archive-stomach 
and allows old works to be chewed over again. Past 
projects from a dusty attic box are shown and brought 
into a new context. A rebirth of 15 projects from the 
past into the now and a possible future.

Lesung: Verschieben wir 
es auf morgen

Nach 14 Jahren als Schauspielerin am Schauspielhaus 
Zürich ist Miriam Maertens zurück und liest aus ihrem 
Buch Verschieben wir es auf morgen. Gemeinsam mit 
Ensemblespieler Michael Neuenschwander und dem 
Musiker Jojo Büld thematisiert die Autorin ihr Doppel-
leben, ihr Überleben und spricht über das Theater.

After 14 years as an actress at the Schauspielhaus 
Zürich, Miriam Maertens is back and reading from her 
book Verschieben wir es auf morgen. Together with 
ensemble actor Michael Neuenschwander and musician 
Jojo Büld, the author addresses her double life, her  
survival and talks about theatre.

Projekte von Studierenden der Zürcher Hochschule der Künste. Kuratiert und 
organisiert durch das Kollektiv der Künste. In einem Bühnenbild von Marina 
Rengel Lucena. / Projects by students of the Zurich University of the Arts. 
Curated & organised by the Kollektiv der Künste. In a stage design by Marina 
Rengel Lucena
Unterstützt durch das / Supported by the Schauspielhaus Zürich und die /  
and the Zürcher Hochschule der Künste. 
Keine Übertitel / No surtitles
16. Juni 2022 (Premiere), Pfauen-Kammer: CHF 20 / 10* 
17., 18. & 19. Juni 2022, Pfauen-Kammer: CHF 20 / 10 *

Mit / With: Jojo Büld, Miriam Maertens, Micheal Neuenschwander 
Keine Übertitel / No surtitles
12. Juni 2022, Pfauen: CHF 30 & 15 / CHF 20 & 10*

Mit / With: Jonas Lüscher, Enis Maci, Corine Mauch, Thomas Strässle, Joseph Vogl, 
Dorothee Elmiger
Musik / Music: Fatima Dunn
Keine Übertitel / No surtitles
19. Juni 2022, Pfauen: Eintritt frei / Free admission

Weitere Informationen zum Filmprogramm auf / For further information on the 
film programme: www.schauspielhaus.ch
10., 11., 12., 17., 18., 19., 24., 25. & 26. Juni 2022, Schiffbau-Atrium: CHF 15

ZU GAST / GUESTS
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Juni Vorverkauf online und 
an der Theaterkasse ab 5. 
Mai 2022. / June advance 
booking online and at the 
box office from 5 May 2022.
Ausserdem im Vorverkauf / Also in advance booking:
Faust Ⅰ&Ⅱ, 2. Juli 2022, 14:00, Pfauen

  Abonnements / Subscriptions
🛈   Einführung 30 Min vor der Aufführung / Introduction 30 min before the play
↩  Wiederaufnahme / Rerun
🙁  Zum letzten Mal diese Spielzeit / For the time being for the last time
🄲	  Alle Karten zum halben Preis / All tickets at half price
🀙🀟	 Zahlen Sie, was immer sie möchten / Pay as much as you want
  Mit Abo / With subscription Tages-Anzeiger

1 2

Der Besuch e 
der alten Dam
Friedrich Dürrenmatt | 
Nicolas Stemann
20:00 Pfauen
🛈 

Der Besuch e 
der alten Dam
Friedrich Dürrenmatt | 
Nicolas Stemann
20:00 Pfauen

Wilhelm Tell
Friedrich Schiller | Milo Rau
20:00 Pfauen

Einfach das 
Ende der Welt 
Jean-Luc Lagarce | Christopher 
Rüping
19:30 Schiffbau-Halle
🛈 🙁🀙🀟	

Frühlings 
Erwachen
Lucien Haug | Suna Gürler
20:00 Pfauen
🛈 

Dimanche
Blickfelder Festival
10:00 & 20:00 Schiffbau-Box 

Frühlings 
Erwachen
Lucien Haug | Suna Gürler
20:00 Pfauen


Dimanche
Blickfelder Festival
10:00 Schiffbau-Box

K
Theaterjahr
20:30 Schiffbau-Matchbox

PREMIERE

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

K
Theaterjahr
17:00 & 20:30 
Schiffbau-Matchbox

Dimanche
Blickfelder Festival
18:00 Schiffbau-Box

Frühlings 
Erwachen
Lucien Haug | Suna Gürler
20:00 Pfauen 
🙁

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Lesung: 
Verschieben 
wir es auf 
morgen 
Miriam Maertens 
16:00 Pfauen 

Hans Schleif 
Matthias Neukirch | Julian Klein 
18:00 Pfauen-Kammer 

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Wilhelm Tell
Friedrich Schiller | Milo Rau
20:00 Pfauen


Hans Schleif 
Matthias Neukirch | Julian Klein 
20:00 Pfauen-Kammer 
🄲	🙁

The Happy Fe
Blickfelder Festival  w
10:00 Schiffbau-Box

The Girl With 
The Ugly Face
Blickfelder Festival
10:00 & 14:00 
Schiffbau-Matchbox

Wilhelm Tell
Friedrich Schiller | Milo Rau
20:00 Pfauen
🛈 

The Girl With 
The Ugly Face
Blickfelder Festival
10:00 Schiffbau-Matchbox

Performers 
Rule: Rest-Zeit 
-Story-Sorry
Kollektiv der Künste (ZHdK)
19:00 Pfauen-Kammer 

PREMIERE

Der Besuch e 
der alten Dam
Friedrich Dürrenmatt | 
Nicolas Stemann
20:00 Pfauen

The Girl With 
The Ugly Face
Blickfelder Festival
10:00 & 18:00 
Schiffbau-Matchbox

Performers 
Rule: Rest-Zeit 
-Story-Sorry
Kollektiv der Künste (ZHdK)
19:00 Pfauen-Kammer

Wilhelm Tell
Friedrich Schiller | Milo Rau
20:00 Pfauen 
🛈 

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Performers 
Rule: Rest-Zeit 
-Story-Sorry
Kollektiv der Künste (ZHdK)
19:00 Pfauen-Kammer

The Happy Fe
Blickfelder Festival  w
20:00 Schiffbau-Box

Wilhelm Tell
Friedrich Schiller | Milo Rau
20:00 Pfauen
🙁

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Max Frisch-Pr
11:00 Pfauen  eis
Der Besuch e 
der alten Dam
Friedrich Dürrenmatt | 
Nicolas Stemann
18:00 Pfauen

The Happy Fe
Blickfelder Festival  w
19:00 Schiffbau-Box

Performers 
Rule: Rest-Zeit 
-Story-Sorry
Kollektiv der Künste (ZHdK)
19:00 Pfauen-Kammer

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Der Besuch e 
der alten Dam
Friedrich Dürrenmatt | 
Nicolas Stemann
20:00 Pfauen
🛈 

Sisters of Slam  
Poetry Gala
Silbenschmied
20:30 Pfauen

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Werther!
Johann Wolfgang von Goethe |  
Nicolas Stemann
20:00 Pfauen

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Werther!
Johann Wolfgang von Goethe |  
Nicolas Stemann
16:00 Pfauen
🙁

Wetterleuchte
Kino im Garten 
21:30 Schiffbau-Atrium  

n

Der Besuch e 
der alten Dam
Friedrich Dürrenmatt | 
Nicolas Stemann
20:00 Pfauen
🙁

Der Ring des 
Nibelungen 
Necati Öziri | Christopher Rüping
19:00 Pfauen
🛈 🙁

Der Vater
August Strindberg | Nicolas 
Stemann
20:00 Pfauen
🙁 

Faust Ⅰ&Ⅱ
Johann Wolfgang von Goethe |  
Nicolas Stemann
14:00 Pfauen
🙁

Einfach das 
Ende der Welt 
Jean-Luc Lagarce | Christopher 
Rüping
18:00 Schiffbau-Halle
🄲	



Der Besuch  
der alten Dame

Von / By Friedrich Dürrenmatt
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann 
Mit / With: Sebastian Rudolph, Camilla Sparksss, Patrycia Ziółkowska
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann; Bühnenbild und Video: Claudia 
Lehmann; Kostümbild / Costumes: Marysol del Castillo; Musik / Music: Camil-
la Sparksss; Licht / Lighting: Michel Güntert; Dramaturgie / Dramaturgy: 
Benjamin von Blomberg, Laura Paetau
Auch interessant für Menschen ab 16 / Also interesting for ages 16 and up
Unterstützt von / Supported by Charlotte Kerr-Dürrenmatt-Stiftung &  
Zürcher Kantonalbank
1., 2., 16., 19., 22. & 28. Juni 2022, Pfauen: CHF 20–98 / CHF 10–49*

Der Ring des Nibelungen 
Von / By Necati Öziri
Inszenierung / Staging: Christopher Rüping
Mit / With: Maja Beckmann, Black Cracker, Nils Kahnwald, Benjamin Lillie, 
Wiebke Mollenhauer, Matthias Neukirch, Necati Öziri, Steven Sowah, Yodit 
Tarikwa
Inszenierung / Staging: Christopher Rüping; Bühnenbild / Set Design: Jonathan  
Mertz; Kostümbild / Costume: Lene Schwind; Musik / Music: Black Cracker, 
Jonas Holle sowie Born In Flamez, Gil Schneider, Isa GT, Ixa Psybourg, Le-
gion Seven, Leo Luchini, Philipp Hülsenbeck, Simonne Jones; Licht / Lighting: 
Gerhard Patzelt; Dramaturgie / Dramaturgy: Katinka Deecke
Unterstützt vom / Supported by Förder Circle des Schauspielhauses
29. Juni 2022, Pfauen: CHF 20–98 / CHF 10–49*

Der Vater
Nach / After August Strindberg
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann 
Mit / With: Zeynep Bozbay, Thomas Kürstner, Daniel Lommatzsch, Julia Riedler, 
Lena Schwarz, Sebastian Vogel, Chor (N.N.)
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann; Kostümbild / Costumes: Marysol del 
Castillo; Bühnenbild / Stage Design: Katrin Nottrodt; Licht / Lighting: Charlotte 
Marr; Dramaturgie / Dramaturgy: Benjamin von Blomberg
Eine Übernahme der / A transfer of the Münchner Kammerspiele
30. Juni 2022, Pfauen: CHF 20–98 / CHF 10–49*

Wilhelm Tell
Nach / After Friedrich Schiller
Inszenierung / Staging: Milo Rau
Mit / With: Maya Alban-Zapata, Maja Beckmann, Michael Neuenschwander, 
Karin Pfammatter, Sebastian Rudolph, Cyrill Albisser, Sarah Brunner, Irma 
Frei, Vanessa Gasser, Oskar Huber, Cem Kirmizitoprak, Meret Landolt, Louisa 
Maulaz, Hermon Habtemariam, Emma Lou Herrmann
Inszenierung / Staging: Milo Rau; Kostümbild, Bühnenbild / Costumes, Stage 
Design: Anton Lukas / Video: Moritz von Dungern; Sound Design: Elia Redi-
ger; Dramaturgie / Dramaturgy: Bendix Fesefeldt; Audience Development & 
Kampagne / Campaigning: Silvan Gisler
Auch interessant für Menschen ab 16 / Also interesting for ages 16 and up
Unterstützt von / Supported by: Stiftung Corymbo, Dätwyler Stiftung und 
Kanton Uri
7., 14., 15., 17. & 18. Juni 2022, Pfauen: CHF 20–98 / CHF 10–49*

Hans Schleif 
Von / By Matthias Neukirch & Julian Klein
Mit / With: Matthias Neukirch 
Regie, Einrichtung, Abendspielleitung / Staging, technical set-up, evening 
direction: Julian Klein
Keine Übertitel / No surtitles
Auch interessant für Menschen ab 16 / Also interesting for ages 16 and up
12. Juni 2022, Pfauen-Kammer: CHF 20 / 10*
🄲	 13. Juni 2022, Pfauen-Kammer: CHF 10

REPERTOIRE
Einfach das Ende der 

(Familien-Trilogie Ⅰ)
Nach / After: Jean-Luc Lagarce 
Inszenierung / Staging: Christopher Rüping
Mit / With: Maja Beckmann, Nils Kahnwald, Ulrike Krumbiegel,  
Benjamin Lillie, Wiebke Mollenhauer, Matze Pröllochs 
Inszenierung / Staging: Christopher Rüping; Bühne / Set Design:  
Jonathan  Mertz; Kostüm / Costumes: Lene Schwind; Musik / Music:  
Matze Pröllochs; Licht / Lighting: Frank Bittermann; Dramaturgie /  
Dramaturgy: Katinka Deecke, Malte Ubenauf
Auch interessant für Menschen ab 16 / Also interesting for ages  
16 and up
Unterstützt von der / Supported by Gesellschaft der Freunde des 
Schauspielhauses
🄲	 6.Juni 2022, Schiffbau-Halle: CHF 10–49
8. Juni 2022, Schiffbau-Halle: CHF  20–98 / CHF 10–49*

Werther!
Nach / After Johann Wolfgang von Goethe
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann
Mit / With: Philipp Hochmair
Keine Übertitel / No surtitles  
Auch interessant für Menschen ab 14 / Also interesting for  
ages 14 and up
25. & 26. Juni 2022, Pfauen: CHF 20–98 / CHF 10–49*

Saisonabschluss  
Faust Ⅰ & Ⅱ

Von / By Johann Wolfgang von Goethe
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann

Wer ihn noch nicht gesehen hat – Nicolas Stemanns 
Faust als Zeitgenossen und Radikalindividualist – hat 
zum Saisonabschluss die Möglichkeit: Teil Ⅰ und Ⅱ als 
fast neunstündigen Marathon. / For anyone who hasn’t 
seen this yet — Nicolas Stemann’s Faust as our con-
temporary, and a radical individualist — this is your 
chance: Parts Ⅰ and Ⅱ as an almost nine-hour-long 
marathon.

Mit / With: Friederike Harmsen, Sachiko Hara, Daniel Lommatzsch, Thomas 
Kürstner, Felix Loycke, Burkhard Niggemeier, Michael Neuenschwander, Karin 
Pfammatter, Sebastian Rudolph, Sebastian Vogel, Patrycia Ziolkowska, Andy 
Zondag u.a. / among others
Inszenierung / Staging: Nicolas Stemann; Bühnenbild / Set Design: Thomas 
Dreissigacker, Nicolas Stemann; Kostümbild / Costumes: Marysol del Castillo; 
Musik / Music: Thomas Kürstner, Sebastian Vogel; Video: Claudia Lehmann;  
Dramaturgie / Dramaturgy: Benjamin von Blomberg 
Eine Übernahme des / A transfer from Thalia Theater Hamburg
Eine Koproduktion mit / Coproduced by Salzburger Festspiele
Unterstützt von der / Supported by Zürcher Kantonalbank
Pausenzeiten und Informationen zu Verpflegungsmöglichkeiten finden sie auf: /  
Information on intermissions and catering can be found at: schauspielhaus.ch
2. Juli 2022, Pfauen: CHF  40–135 / CHF 20–68* 

Welt

Laura Steiner, Mitarbeiterin Kaufmännische Direktion, empfiehlt für den Som-
mer eine Liebesgeschichte als Familienstück im GZ Buchegg (15. Juni 2022) 
ein chilenisch-schweizerisches Dokumentartheater als hybride Konferenz in 
der Roten Fabrik (24.–26. Juni 2022) und Molières Komödie als Freilichtauf-
führung des turbine theaters in Sihlwald (7.–31. Juli 2022). 
Laura Steiner, member of administration, recommends for the summer a love 
story as a family play at GZ Buchegg (15 June 2022) a Chilean-Swiss docu-
mentary theatre as a hybrid conference at the Rote Fabrik (24–26 June 
2022) and Molière's comedy as an open-air performance by the turbine thea-
tre in Sihlwald (7–31 July 2022).

«Nicht alle Eltern sind 
Pinguine über die Frage, 
was Familie alles sein 
kann, Wallmapu Ex Situ: 
Territorio Expandido, 
über ein von Konflikten 
geplagtes indigenes 
Territorium in Chile und  
die Komödie Amphitryon, 
in der es die Götter zu 
den Menschen zieht.»

Der Ring des Nibelungen, Von / By Necati Öziri; Inszenierung / Staging: C
hristopher Rüpin g

Kurze Interviews mit fiesen Männer – 22 Arten der E
insam

keit, N
ach / After D

avid Foster W
allace; Inszenierung / Stag ing: Yana Ross

Deathbed, Inszenierung & Choreografie /Staging &
 C

horeography: Trajal H
arrel / Schauspielhaus Zürich Dance Ensemble

Is anybody home?, Inszenierung / Staging: Julia Skof, M
arta Piras

The Köln Concert, Von / By Trajal Harrell / Schauspielhaus Zürich D
ance Ensem

ble

ON TOUR — HOLLAND FESTIVAL 

Schauspielhaus Co-Intendant Nicolas Stemann wird ge-
meinsam mit der Sängerin Angélique Kidjo das multidis-
ziplinäre Holland Festival 2022 als Associate Artist 
mitgestalten. Neben eigenen Werken beider Künstler*in-
nen stellt das Festival Themen und Werke in den Mittel-
punkt, die für die Associate Artists selbst relevant sind, 
und laden ihnen nahe stehende Künstler*innen ein. So 
wird eine breite Auswahl von Inszenierungen des Schau-
spielhaus Zürich in Amsterdam zu sehen sein. / Schau-
spielhaus co-artistic director Nicolas Stemann will 
co-create the multidisciplinary Holland Festival 2022 as 
an associate artist together with singer Angélique Kidjo. 
In addition to both artists' own works, the festival will 
focus on themes and works that are relevant to the  
Associate Artists themselves and invite artists close to 
them. A wide selection of productions by the Schau-
spielhaus Zürich will be shown in Amsterdam.

10., 11. & 12. Juni 2022, Holland Festival Amsterdam

17. & 18. Juni 2022, Holland Festival Amsterdam

21. & 22. Juni 2022, Holland Festival Amsterdam

AUSSERDEM ON TOUR

1., 2. & 3. Juni 2022, Wiener Festwochen

27. & 28. Juni 2022, La Biennale di Venezia

9., 10. & 11.Juni 2022, Kampnagel Hamb 
                                                        urg

24. Juni 2022, Roxi Birsfelden  

29. Juni 2022, Malta Festival

Der Besuch der alten Dame, Von / By Friedrich Dürrenm
att; Inszenierung / Staging: N

icolas Stem
ann

Moby Dick; or, The Wale, Nach / After Herman Melville; Inszenierung / Staging: W
u Tsang 

Der Ring des Nibelungen, Von / By Necati Öziri; Inszenierung / Staging: C
hristopher Rüping 

Sisters of Slam –  
Poetry Gala

Provozierend, ausdrucksstark und poetisch: Erlebt eine 
Auswahl der besten Slam-Poetinnen aus dem ganzen 
deutschsprachigen Raum! Es erwarten Euch kontroverse 
Texte und spannende Battles – alles natürlich mit einer 
guten Portion Feminismus, denn Humor braucht Eier.

Provocative, expressive and poetic: experience a selec-
tion of the best female slam poets from all over the 
German-speaking world. Controversial texts and exciting 
battles await you – all with a good dose of feminism,  
of course, because humour needs balls.

Moderation: Marguerite Meyer (Zürich) 
Mit / With: Jessy James LaFleur (Berlin), Sarah Anna Fernbach (Wien),  
Mike Harms (München) und anderen / and others
Keine Übertitel / No surtitles
Mehr Informationen / Further information: www.silbenschmied.ch
24. Juni 2022, Pfauen: CHF 20 / 28 / 35


